
Teilnahme:

• Der Kurs kommt nur bei Anmeldung von 
mindestens 8 Teilnehmenden zustande; 
wir bitten um Verständnis, dass wir die 
Teilnehmerzahl auf 14 begrenzen. Jede(r) 
Teilnehmende sollte einen kleinen Teilbei-
trag selbst entrichten, auch wenn die Insti-
tution im Wesentlichen die Kosten trägt.

Anmeldung:

• Bitte richten Sie Ihre Anfrage
- bevorzugt per e-Mail an:

viavita@viavita.de – oder
- brieflich an:

ViaVita · Gartenstr. 3 · 64853 Otzberg
Vermerken Sie bitte,
‣ in welchen der drei Oberuferer Spiele Sie 

Spielleitungsaufgaben haben werden und
‣ in welchen der Weihnachtspiele Sie selbst 

bereits mitgespielt haben und in welchen 
Rollen.

– Verbindlich wird Ihre Anmeldung mit 
unserer Bestätigung.

Ort:

• Vorgesehen ist ein per Bahn erreichbarer 
Veranstaltungsort im südwestdeutschen 
Stufenland. Wir nennen Ihnen gern preis-
günstige Übernachtungsmöglichkeiten.

Kosten:

• Die Kosten betragen bei 12 Teilnehmen-
den für Einzelteilnehmende 220 €, für 
Kollegen aus einer Institution je 180 €; 
Pausenimbiss ist inbegriffen.
Hauptmahlzeiten können Sie in der nahen 
Gastronomie vorbestellen.

Studienmaterial:

• Den Text der drei Oberuferer Weihnacht-
spiele bitten wir mitzubringen.

Das Vorhaben:

In vielen Einrichtungen der anthroposophischen 
Praxisbewegungen haben die Oberuferer Weih-
nachtspiele aus innerer Begründung zum alljähr-
lich gepflegten Traditionsgut gehört und begin-
nen nun im allgemeinen Arbeitsdruck verloren zu 
gehen: Die ehemaligen Spielleiter haben ihr Kön-
nen und Wissen nicht rechtzeitig weitergeben 
können, und jüngere Kollegen fühlen sich unsi-
cher, bloß ausgerüstet mit Textheft und Erinner-
ungen an erlebte Aufführungen diese Spiele in 
einer ihnen angemessenen Weise auf die Bühne 
zu bringen. Wird zudem am Ort noch der Sinn 
oder das Zeitgemäße dieser Tradition infrage 
gestellt, entfallen die Spiele vielfach aus bloßer 
Resignation.

Dem wollen wir mit einem Praxiskurs für 
künftige Spielleiter abhelfen.

Der Kurs wird
‣ Textverständnis und Sprechweise,
‣ spirituellen Gehalt und Hintergrund,
‣ wichtige künstlerische Hinweise zu allen Rol-

len und Szenen,
‣ Behandlung von Musik und Umgängen sowie
‣ schauspielpädagogische Anregungen zum Auf-

bau der Probenzeit und der Proben und
‣ zum Umgang mit den laientypischen Hemmun-

gen der Spielwilligen
vermitteln.

Im Kurs wird praktisch Spielleitung geübt. Auch 
sprachgestalterische Elemente gehören zur Met-
hode; sie bilden aber nicht einen eigenen künstle-
rischen Schwerpunkt.

E-Mail-Coaching während der ersten Probenzeit 
nach Kursende ist im Leistungsangebot inbegrif-
fen.

Nicht behandelt werden Fragen der Veranstal-
tungsorganisation, da diese ganz den Gegeben-
heiten am Spielort überlassen sein muss.
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aus Karl Schuberts 
Erinnerungen an die 

Probenarbeit mit
Rudolf Steiner:

„Bei der gemeinsamen Probe hatte er 
öfters eingegriffen und den sprachli-
chen Ausdruck da und dort verbes-
sert. Seine plastisch bildende Hand 
machte aus «Kumpanei» ein lebendi-
ges Ganzes. Es war nicht starr und 
dogmatisch, es lebte und veränderte 
sich von Jahr zu Jahr, von Probe zu 
Probe. Die vielen Einzelheiten klan-
gen zusammen, um eine Wirkung zu 
erreichen, die im Künstlerischen eine 
so starke innerlich befreiende religi-
öse Note hatte. … Wenn Dr. Steiner 
etwas sagte, etwas anordnete oder 
zeigte, wurde es von allen im Spiele 
Tätigen mit dankbarster Befriedigung 
angenommen und, soweit die Fähig-
keiten reichten, ausgeführt. «Wissen 
Sie», äußerte er sich einmal, «man 
sagt etwas, man sagt etwas, und wenn 
man sieht, dass es nichts hilft, sagt 
man nichts mehr.» In diesem Falle 
und in vielen anderen Fällen, wieviel 
hätte der große Lehrer noch sagen 
können, wenn er gesehen hätte, dass 
es helfen wird?“

Programm
8.09. Montag

9-10

10-11:10

11:30-13

Pause

14:30-16

16:30-18

Pause

19:30-21

Vorstellung; Aufbau des Kurses

der Text (Paradeisspiel)

Üben am Text

Mittagspause selbstgestaltet

einzelne Szenen

die Besonderheiten der Rollen

Abendimbiss in Eigenregie

Spielleitung als Hervorbringung

9.09. Dienstag

9:30-11

11:30-13

Pause

der Text (Christgeburtspiel)

Besonderheiten dieses Spiels

Mittagspause selbstgestaltet

14:30-16

16:30-18

Pause

19:30-21

Umgang mit den Hirten und Wirten

Anleitung zur Anbetung

Abendimbiss in Eigenregie

Spielleitung als Verwandlung

10.09. Mittwoch

9:30-11

11:30-13

Pause

14:30-16

16:30-18

Pause

19:30-21

der Text (Dreikönigspiel)

Besonderheiten dieses Spiels

Mittagspause selbstgestaltet

Könige und Schriftgelehrte

der Umkreis um Herodes

Abendimbiss in Eigenregie

Spielleitung als Be-Geisterung

Am Donnerstagmorgen besteht noch Gelegenheit 
zu verabredetem Einzeltraining.

Kursverantwortliche::

Bettina Wunder, Heilerziehungspflegerin; teamführend als Sozialtherapeutin und in der Erwachsenenbildung tätig; 
	

 	

  Weiterbildung in Schauspiel (Tschechov).

Christoph B. Lukas, Diplom-Psychologe, Waldorf-Klassenlehrer, Teamentwicklungsberater, Sozialtherapeut und Heilprak-
	

 	

  tiker f. Psychotherapie; langjährige Dozententätigkeit in der anthroposophischen Berufs-Bildung. Kurs-
	

 	

  und Vortragstätigkeit, v. a. zu Praktischer Menschenkunde. 1995 Gründung von Via Vita.
Gemeinsame Publikationen zur Berufsesoterik. Beide sind engagiert im Leben der Anthroposophischen Gesellschaft.

Die Tage haben zwar einen Schwerpunkt bei jeweils einem der Spiele, aber für jeden Teilnehmenden bildet der 
dreitägige methodische Aufbau ein Ganzes.


